
 
„Es gibt nichts, was Gott verborgen wäre. Alles liegt nackt und bloß vor den 
Augen dessen, dem wir Rechenschaft schuldig sind.“ (Hebr. 4, 13) 
 
 
 
Wenig dessen, was uns umgibt, können wir mit unserem bloßen Auge sehen. Wir 
erkennen nur grobe Strukturen.  
Aber wir haben Mittel und Wege gefunden, um unvorstellbar kleine Dinge sichtbar 
zu machen. Mit dem Mikroskop können Wissenschaftler inzwischen sogar lebende 
Mitochondrien, die Kraftwerke in unseren Zellen, bei der Arbeit beobachten. Und je 
mehr sie von der phantastischen Schöpfung entdecken, desto mehr kommen sie zu 
der Überzeugung, daß all das ohne Schöpfer unmöglich sein könnte.  
Längst ist in Wissenschaftskreisen die (Makro-) Evolutionstheorie überholt (warum 
wird sie immer noch gelehrt?), aber eine neue Erklärung ist nicht in Sicht.  
 
Viele Menschen haben eine merkwürdige Vorstellung von diesem Schöpfer. 
Vielleicht ist er noch für den Urknall zuständig, aber heute hat er nichts mehr zu 
melden.  
Wenn man zu ihm betet, dann nur in Kirchen und mit vorformulierten Gebeten. 
Wenn es hoch kommt, gibt es noch ein Gute-Nacht Gebet für die Kinder. 
 
Die Bibel zeichnet ein ganz anderes Bild des Schöpfers. Er ist ein Gott, der uns nicht 
nur sieht, sondern durch und durch kennt. Bei Gott gibt es keinen Datenschutz. Aber 
er ist wohl auch der Einzige, der mit unseren ganzen Daten wirklich umgehen kann. 
 
Von Gott durchschaut zu sein ist dabei kein Nachteil, sondern unsere große 
Chance. Er will, daß wir ganz persönlich zu Ihm beten, daß wir Kontakt mit Ihm 
aufnehmen.  
Dabei geht es immer zuerst um Vergebung unserer Schuld. Jesus starb am Kreuz 
aus genau diesem Grund – um unsere Schuld zu bezahlen. Wenn wir Gott ehrlich 
darum bitten, vergibt er uns unsere Schuld und wir dürfen als befreite Menschen in 
einer Beziehung mit Ihm leben und uns seiner verändernden Kraft aussetzen.  
 
Und eben weil er uns durch und durch kennt, weiß er genau, was uns gut tut und 
was uns fehlt.  
 
Für mich ist ein Leben ohne eine lebendige Beziehung zu diesem wunderbaren 
Schöpfer überhaupt nicht mehr vorstellbar.  
 


